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Auf dem Weg



Zum Winter Heft

Liebe Leserinnen und Leser, das Jahr neigt 
sich dem Ende zu. Wir sind “auf dem Weg” 
in Richtung Jahresende. Mit den Berichten 
auf den ersten Seiten dieses Heftes möch-
ten wir Sie einladen, auf viele schöne Got-
tesdienste und Veranstaltungen in unserer 
Gemeinde zurückzublicken. Auch finden Sie 
viele herzliche Einladungen für die kommen-
den Monate. Besondere Highlights sind da-
bei sicherlich die Feierlichkeiten und Zusam-
menkünfte in der Weihnachtszeit, doch auch 
im neuen Jahr lockt unsere “Luki” mit tollen 
Gottesdiensten am Sonntagmorgen und be-
sonderen musikalischen Veranstaltungen. Im 
Januar besuchen uns beispielsweise erneut 
die “New York Gospelstars” und im Febru-
ar freuen wir uns bereits auf ein weiteres 
Tombolakonzert unseres Kirchenmusikdirek-
tors. Zwei terminliche Patzer im letz-
ten Gemeindebriefs müssen wir noch 
richtigstellen: Die Adventszeit beginnt 
in der Lutherkirche nicht mit einem 
morgendlichen Gottesdienst am 30.11, 
sondern erst mit der Veranstaltung des 
“Lichteradvents” um 19 Uhr. Außerdem 
findet die Seniorenweihnachtsfeier erst 
am Dienstag, dem 3.12.25 statt.  
Die falschen Terminangaben bedauern wir 
und korrigieren sie hiermit.

Wir wünschen viel Vergnügen mit diesem 
Heft

Beate Bruns, Sibylle Krainski und Emily 
Sandbrink 
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Viele kennen das bestimmt: Es geht in den 
Urlaub. Die Koffer sind gepackt und im 
Auto verstaut. Spiele, was zum Trinken und 
„Schnabbeln“ liegt auf der Rückbank für die 
Kinder. Alle steigen ein und es geht los. Auf 
große Fahrt. Aber spätestens, allerspätestens 
nach einer Stunde kommt von der Rückbank 
die Frage: „Sind wir bald da?“ 

Was lernen wir daraus? Nun, offenbar : 
Kinder können Zeiten noch nicht richtig 
einschätzen und werden deshalb schnell 
ungeduldig. 

Aber wenn es um anderes als um Auto-
fahrten geht, können Erwachsene genauso 
sein. „Warum haben wir denn immer noch 
keinen neuen Pastoren?“ Diese Frage habe 
ich in der letzten Zeit schon ein paar Mal 
gehört. Allerdings nicht aus Kindermund, 
sondern von erwachsenen Gemeindegliedern.

Was lernen wir daraus? Einmal wird leicht 
vergessen: Es könnte ja auch eine neue 
Pastorin sein. Und zum anderen: Offenbar 
können auch Erwachsene die Zeiten nicht 
immer richtig einschätzen. Genau betrachtet, 
wurden Pfarrstellen schon früher nur sehr 
selten in wenigen Wochen neu besetzt. Das 
brauchte da schon seine Zeit. 

Aber in unserer Zeit dauert das noch viel 
länger. Denn erstens gibt es längst nicht 
mehr so viel Pastor*innen-Nachwuchs wie 

Besinnung - „Auf dem Weg“
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früher. Jemand Neues zu finden, ist darum 
nicht so leicht. Und zweitens werden die Fi-
nanzmittel wegen der vielen Kirchenaustritte 
deutlich geringer. Deshalb müssen Stellen 
gekürzt und Gemeindezuteilungen neu gere-
gelt werden. Und das ist schon deshalb nicht 
mal schnell erledigt, weil hierüber Gremien 
und die Synode unseres Kirchenkreises 
entscheiden.

 Wie auf die Kinderfrage „Sind wir bald da?“ 
kann man auf die Frage der erwachsenen 
Gemeindeglieder darum auch nur antwor-
ten: „Noch nicht. Aber wir sind auf dem 
Weg!“ Doch wir wissen ja von längeren  
Wegen: Die Zeit vergeht am schnellsten, 
wenn man sich sinnvoll beschäftigt. Dafür 
gibt es in unserer Gemeinde für die Zeit 
„auf dem Weg“ viele Möglichkeiten. Und 
vor allem auch viele Menschen, die solche 
Möglichkeiten anbieten. 

Liebe Grüße,
Pastor i. R. Thomas Jäckel,
Vakanzvertreter
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Im August startete für uns Kon-
fis unsere Konfirmandenfreizeit. 
Es war ein besonderes Highlight, 
dass sie auf der Insel Spiekeroog 
stattfand. Gemeinsam mit unse-
rem Team verbrachten wir dort 
einige unvergessliche Tage. Wir 
haben dabei nicht nur viel ge-
lernt, sondern hatten auch jede 
Menge Spaß miteinander. 

Schon auf der Fähre merkten 
wir, wie aufregend diese Zeit 
werden würde. Angekommen auf 
der Insel, bezogen wir unsere 
Unterkunft und hatten erst-
mal Gelegenheit, uns gegenseitig 
kennenzulernen. Durch Spiele, 
gemeinsame Mahlzeiten und viele 
Gespräche wuchsen wir schnell zu 
einer tollen Gruppe zusammen.

Das zentrale Thema der Freizeit 
waren persönliche Gottesbil-
der. In verschiedenen Einheiten 
setzten wir uns damit ausein-
ander, wie Menschen sich Gott 
vorstellen und welche Bilder oder 
Vorstellungen wir selbst von ihm 
haben. Dabei wurde uns klar, wie 
viele verschiedene Erfahrungen 
und Gedanken jeder von uns 

mitbringt und, dass das völlig 
in Ordnung ist. Als kreatives 
Highlight gestalteten wir  
Kerzen, die unsere persönlichen 
Gottesbilder widerspiegeln. 
Es war spannend zu sehen, 
wie völlig unterschiedlich und 
gleichzeitig schön die Ergebnisse 
geworden sind.

Natürlich kam auch der Spaß 
nicht zu kurz: Wir verbrachten 
viel Zeit am Strand, spielten, 
sammelten Muscheln und ge-
nossen das Inselleben. Beson-
ders abends, wenn die Sonne 
unterging, herrschte eine ganz 
besondere Stimmung. Diese 
Momente haben uns allen 
noch einmal gezeigt, wie wert-
voll Gemeinschaft sein kann.

Konfi-Fahrt nach Spiekeroog Konfi-Fahrt nach Spiekeroog 
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Der diesjährige Blumensonntag war wie-
der einmal bunt und schön. Die Predigt im 
Gottesdienst hielt Prädikant Daniel Aldag. 
Er betonte darin die Verbundenheit, die wir 
Christen in unserer Gemeinschaft finden und 
ermutigte dazu, sich auch im Alltag für andere 
einzusetzen und Mut zu zeigen. Helga Janßen 
verlas dazu die Geschichte des barmherzi-
gen Samariters aus dem Lukasevangelium. 
Diese veranschaulichte: füreinander da zu 
sein und zu helfen ist Gottes Wille. Kinder, 
Kindergottesdienstleiter:innen, Teamer und 
Konfirmanden machten sich auf den Weg und 
verteilten viele leuchtende Sonnenblumen 
in unserer Gemeinde. Am Ende halfen auch 
noch Mitglieder des Kirchenvorstands mit und 
verteilten im strömenden Regen Blumengrüße.

Der Blumensonntag 2025 in 
der Lutherkirchengemeinde



Der Blumensonntag 2025 in 
der Lutherkirchengemeinde Zum Abschluss des Gottesdienstes durften 

Kirchenvorstandsvorsitzende Anja Ihnen-
Swoboda und Pastor Thomas Jäckel noch eine 
Ernennungsurkunde überreichen. Daniel Aldag 
wurde in unseren Kirchenvorstand der  
Lutherkirche berufen! Er engagiert sich nicht 
nur als Prädikant im Verkündigungsdienst, 
sondern leitet auch die Kirchenkreissynode 
Emden-Leer. In seiner Freizeit unternimmt er 
gerne etwas mit seiner Frau und seinen beiden 
Töchtern (3 und 9 Jahre alt). Außerdem liest 
er gerne Biografien und historische Sach- 
bücher oder entspannt vor dem Fernseher. 
Ihm ist wichtig, dass Kirche für die Menschen 
von heute und morgen ein vielfältiger, offener 
und lebendiger Ort bleibt. Wir freuen uns sehr 
auf seine Unterstützung und Mitarbeit. 

von Emily Sandbrink

So verschieden die Gaben 
auch sind, die Gott uns gibt, 
sie stammen alle von ein 
und demselben Geist. Und 
so unterschiedlich auch die 
Aufgaben in der Gemeinde 
sind, so ist es doch derselbe 
Herr, der uns dazu befähigt. Es 
gibt verschiedene Wirkungen 
des Geistes Gottes; aber in jedem 
Fall ist es Gott selbst, der alles bewirkt. 
Wie auch immer sich der Heilige Geist 
bei jedem Einzelnen von euch zeigt, seine 
Gaben sollen der ganzen Gemeinde 
nützen. Dem einen schenkt er im rechten 
Augenblick das richtige Wort. Ein anderer 
kann durch denselben Geist die Gedanken 
Gottes erkennen und weitersagen. Wieder 
anderen schenkt Gott durch seinen Geist 
unerschütterliche Glaubenskraft oder 
unterschiedliche Gaben, um Kranke zu  
heilen. Manchen ist es gegeben, Wunder 
zu wirken. Einige sprechen in Gottes 
Auftrag prophetisch; andere sind fähig 
zu unterscheiden, was vom Geist Gottes 
kommt und was nicht. Einige reden in  
unbekannten Sprachen, und manche 
schließlich können das Gesagte für die 
Gemeinde übersetzen. Dies alles bewirkt 
ein und derselbe Geist. Und so empfängt 
jeder die Gabe, die der Geist ihm  
zugedacht hat.

(1. Korinther 12,4-11)
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Gott gibt jedem 
seine Gabe
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        EINLADUNG ZUM KONZERT VON HARMONIC BRASS

Aufführung der Leeraner  
Messe in der Lutherkirche  
am 28.9.25
„Wir feiern Geburtstag!“, verkündete 
Kirchenmusikdirektor Johannes Geßner 
zu Beginn seines Konzerts zum 
350jährigen Jubiläum der Lutherkirche. 
Das oratorische Festkonzert war ein 
wirklich außergewöhnliches Ständ-
chen, für das sich das begeisterte 
Publikum mit Standing Ovations und 
langanhaltendem Applaus bedankte. 
An diesen Abend werden wir uns 
lange erinnern!

Am Freitag, dem 11.12.2025 
organisiert das Schipper 
Klottje Leer auch in diesem 
Jahr wieder ein festliches 
Adventskonzert mit dem 
bekannten und beliebten 
Blechbläser Ensemble  
Harmonic Brass in der 
Lutherkirche. Darauf freuen 
wir uns sehr! 

Noch mehr gute  
Musik: Harmonic  
Brass in der Luther-
kirche in Leer 
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Da konnte ich nur staunen: Schulgottesdienste 
werden bei uns immer noch gut besucht. Oft 
erfährt man, dass das in Städten nicht mehr 
der Fall ist. Aber in unserer Kirche war das im 
August glücklicherweise anders.

Zwei Schulgottesdienste gab es da. Und bei-
de Gottesdienste wurden von mehr als 250 
Menschen besucht. Schon darüber habe ich 
gestaunt. Aber noch 
mehr habe ich mich 
über Vorbereitung und 
Durchführung dieser 
Gottesdienste gefreut.

Einen Gottesdienst gab 
es am 14. August für die 
Schülerinnen und Schü-
ler, die an diesem Tag 
am TGG eingeschult 
wurden. Und natürlich 
auch für ihre Familien 
und Freunde. Lukas 
Kumke, Religion- und Lateinlehrer an dieser 
Schule, und ich hatten einen Gottesdienst zur 
Erzählung „Tobias und sein Engel“ entworfen. 
Schülerinnen und Schüler aus den sechsten 
Klassen vom TGG haben diese Erzählung als 
kleines Theaterstück aufgeführt. Und sie ha-
ben auch - zusammen mit ihrem Lehrer - die  
Gebete gesprochen. Ihren Einsatz und Spaß an 
der Sache konnte man ihnen deutlich anspü-
ren. Und ähnlich war es bei den Besuchern. Sie 

verfolgten alle Teile des Gottesdienstes sehr 
aufmerksam und sangen auch bei den Liedern 
fröhlich und kräftig mit. Selbst bei meiner Kurz-
predigt hörten alle konzentriert zu. Alles in  
allem ein toller Gottesdienst.

Und genauso ging es am 16. August beim 
Schulgottesdienst für die neuen Schülerinnen 
und Schüler der Ludgeri- und Plytenbergschule 

weiter. Hier beteiligten sich 
mehrere Lehrerinnen und 
Lehrer und Pastorin Carolin  
Springer an den Gottes-
dienstteilen. Und ein Chor  
unter der Leitung von  
Stephan Pohl, zugleich am 
Keyboard, sorgte für die Musik. 

Im Mittelpunkt stand hier 
die Bilderzählung von dem 
kleinen Löwen Dogodogo, 
der trotz seiner Schwächen 

seine Löwenherde vor einem herannahenden 
Feuer rettet. Auch in diesem Gottesdienst 
waren Freude an der Musik und Aufmerksam-
keit bei allen Teilen geradezu mit Händen zu  
greifen. Und beide Gottesdienste zeigten mir, 
dass, auch wenn manche gern das Gegenteil 
behaupten, Kinder und Jugendliche immer 
noch gut zuhören und mitmachen können. 

Von Thomas Jäckel

„Ein Engel und ein Löwe” - 
Ein Rückblick auf die Schulgottesdienste in unserer Kirche

Aufführung der Leeraner  
Messe in der Lutherkirche  
am 28.9.25



Die Adventszeit wird an der Lutherkirche Leer traditionell mit dem  
Lichteradvent eröffnet. Bei diesem Gottesdienst bildet Musik in der 

von Kerzen erleuchteten Kirche einen besonderen Schwerpunkt.
Es erklingt adventliche und weihnachtliche Musik.

Mitwirkende sind der Heinrich-Schütz-Chor Ostfriesland unter der 
Leitung des Kirchenmusikdirektors Johannes Geßner

Geistliche Chormusik und Bibeltexte schaffen eine besondere Atmo-
sphäre, die zum Nachdenken, Träumen und Genießen einlädt.  

Der Eintritt ist frei.





Wie funktioniert der lebendige 
Adventskalender?
Jede Person, die sich bereit erklärt teilzu-
nehmen, schmückt ein Fenster und stellt für 
das gemeinsame Beisammensein ein wenig 
warmen Tee und ggfs. etwas Gebäck zur 
Verfügung.

Der Ablauf ist an jedem Tag gleich:
Um 17 Uhr kommen wir zusammen, das 
Fenster der Gastgebenden wird erleuchtet 
(zuvor rufen wir : “Licht an” oder “Fenster 
hoch”). Dann singen wir gemeinsam ein Lied.

Wir betrachten das Bild, das nur die Zahl 
des jeweiligen Tages enthalten soll - und ein 
Symbol, eine Deko, einen Gegenstand im 
Fenster etc. Der Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt. Außer: Wir müssen es - bei jedem 
Wetter - von draußen betrachten können. 
Wir kommen nicht rein!

Unser ökumenischer Adventskalender 
der Lutherkirchengemeinde
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Wir singen ein zweites Lied und danach liest 
der Gastgebende eine Geschichte vor. Sie 
sollte draußen im Wind gut lesbar und zu 
verstehen sein. Gerne sind wir auch bei der 
Auswahl behilflich.

Nach einem dritten Lied freuen wir uns über 
Ihre Gastfreundschaft, ein warmes Getränk 
und erzählen miteinander (etwa 10 Minuten). 
Bitte bereiten Sie nicht zu viel vor - niemand 
kommt, um sich satt zu essen. Die erfahrenen 
Besuchenden bringen einen eigenen Becher 
mit. 

Um 17.30 Uhr schließen wir das Fenster mit 
dem Schlusslied „Gehen wir in Frieden“.

Ein paar wenige Adventsfenster sind zum 
Zeitpunkt des Redaktionsschlusses noch 
zu vergeben. Beachten Sie gerne vor Be-
ginn des Adventskalenders die Aushänge 
im Gemeindehaus und im Internet. 

Wir freuen uns darauf! 

Ist es nicht schön, in der Adventszeit zusammenzukommen, den Alltag für einen Moment 
hinter sich zu lassen, ein paar Lieder zu singen und eine Geschichte zu hören? Auch in 
diesem Jahr wollen wir das Miteinander im Rahmen des inzwischen schon traditionellen 
lebendigen Adventskalender wieder pflegen.
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Lebendiger Adventskalender
Datum Gastgebende Adresse

Montag 01.12. Kirchenvorstand der Lutherkirche Lutherkirche Leer, Patersgang

Dienstag 02.12. Blumenhaus Stöhr Heisfelder Str. 105

Mittwoch 03.12. Seniorenresidenz Nesse Nesse 20

Donnerstag 04.12. Familie Bontjer Hajo-Unken-Str. 86

Freitag 05.12. Familie Zingel Hirtenweg 38

Samstag 06.12. Helga Wiepkes Hausgemeinschaft Süderkreuzstrasse 9

Sonntag 07.12. Hier könnte Ihr Name stehen

Montag 08.12. Förderverein Pagels Garten Deichstr. 4a

Dienstag 09.12. Familie Failing Süderkreuzstr. 2a

Mittwoch 10.12. Familie Behrends Fletumer Str. 35

Donnerstag 11.12. Hier könnte Ihr Name stehen

Freitag 12.12. Familie Lau Goethestraße 8

Samstag 13.12. Ortsverein Leerort Kobusweg 6

Sonntag 14.12. Familie Müller Hirtenweg 54

Montag 15.12. Hier könnte Ihr Name stehen

Dienstag 16.12. Familie Krainski Burfehner Weg 12

Mittwoch 17.12. Familie Sandbrink Süderkreuzstr. 8

Donnerstag 18.12. Uwe Gerdes Weststadt Cafe, Hajo-Unken-
Straße 56

Freitag 19.12. H.u.M.Warring/ M.Spellerberg Fritz Reuter Straße 5

Samstag 20.12. Hier könnte Ihr Name stehen

Sonntag 21.12. Familie Müller Klaus-Groth-Str 8

Montag 22.12. Familie Aldag Hermann-Tempel-Ring 17

Dienstag 23.12. Jutta Chikato Eidtmannsweg 7

Für die Leerstellen benötigen wir noch Teilnehmer! Bitte beachten Sie auch die Aushänge im 
Gemeindehaus bzw. die Informationen digital über Instagram und unseren Whatsapp Channel (siehe S. 27)

Helga Wiepkes, Hausgemeinschaft Süderkreuzstrasse 9





“Und sie folgten einem Stern”
unser diesjähriges Krippenspiel! 

Die Proben im Dezember finden statt: 
Fr., 5.12 um 15:30 Uhr, So., 14.12 und 21.12 um 11:15 Uhr. 

Die Generalprobe findet am 21.12 um 15:30 Uhr in der
Kirche statt - hier sind Zuschauer bereits willkommen!

Ansprechpartner: Sabrina Heijenga und Hae Min Geßner. 
Fragen an frauheijenga@gmail.com



Kraft zum Leben schöpfen 
Gemeinsam für Wasser, Ernährungssicherung  
und Klimagerechtigkeit
67./68. Aktion Brot für die Welt
Ohne Wasser gibt es kein Leben: Wasser, Ernährungssicherheit und eine gesunde Entwicklung 
sind untrennbar miteinander verbunden. Wasser gehört zum täglichen Brot. Es ist ein öffent-
liches, kostbares, aber endliches Gut. Selbst hierzulande haben uns zunehmende Hitzewellen, 
Dürren und Flutschäden gezeigt, wie verwundbar wir sind. Die Länder des Globalen Südens, die 
selbst nur wenig zur Verursachung dieser Krisen beigetragen haben, sind noch ungleich stärker 
davon betroffen. Dennoch gibt es Anlass zur Hoffnung: Unsere Partnerorganisationen entwickeln 
Zukunftsmodelle, die sich für die Menschen klug an geänderte Verhältnisse anpassen. Wir können 
sie dabei unterstützen. Lassen Sie uns zusammen Wege finden, eine gute Zukunft für alle  
zu gestalten.

Unterstützen Sie uns!
Kraft zum Leben schöpfen
67. Aktion Brot für die Welt 2026/2027

Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
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Sie können auch online spenden:
www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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Dezember 2025
mo	 01.12.	 10:30	 Singkreis im Lutherhaus
mo	 01.12.	 17:00	 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mo	 01.12.	 19:30	 Van Hearten, der Popchor aus Leer, KMD Geßner, Luthersaal
mi	 03.12.	 15:00	 Seniorenadventsfeier im Lutherhaus, Ansprechpartnerin Helga Wiepkes
do	 04.12. 	 10:00	 Andacht im Altenwohnheim an der Blinke
do	 04.12.	 19:00	 Friedensgebet in der Mennonitenkirche
do	 04.12.	 20:00	 Gospelchor „Blue Notes“, Evgenia Aniskin, Luthersaal
fr	 05.12.	 15:30	 Krippenspielprobe im Luthersaal
fr	 05.12.	 19:30	 #Jugendtreff
sa	 06.12.	 10:00	 Konfirmanden-Blockunterricht, Jugendraum Lutherhaus
sa	 06.12.	 19:00	 Konzert des Sprengelposaunenchores unter der Leitung von 
			   Hayo Bunger
so	 07.12.	 10:00	 Gottesdienst der Singschule zum 2. Advent, 
			   Predigt: Hans-Hermann Woltmann
mo	 08.12.	 10:30	 Singkreis im Lutherhaus
mo	 08.12.	 17:00	 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mo	 08.12.	 19:30	 Van Hearten, der Popchor aus Leer, KMD Geßner, Luthersaal
do	 11.12.	 10:00	 Andacht im Altenwohnheim an der Blinke
do	 11.12.	 19:30	 Konzert: Harmonic Brass
do	 11.12.	 20:00	 Gospelchor „Blue Notes“, Evgenia Aniskin, Luthersaal
so	 14.12.	 10:00	 Konfirmanden-Gottesdienst mit Vorstellung des Kirchenfensters, 
			   Pn. S. Köhler
so	 14.12.	 11:15	 Krippenspielprobe im Luthersaal
so	 14.12.	 14:30	 Spiele- und Lesenachmittag im Luthersaal
mo	 15.12.	 10:30	 Singkreis im Lutherhaus
mo	 15.12.	 17:00	 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mo	 15.12.	 19:30	 Van Hearten, der Popchor aus Leer, KMD Geßner, Luthersaal
mi	 17.12.	 15:00	 Krintstuut und Tee, Luthersaal
mi	 17.12.	 19:30	 Das etwas andere Weihnachtskonzert, Uwe Heger und Bigband, 
			   Lutherkirche
do	 18.12.	 10:00	 Andacht im Altenwohnheim an der Blinke
do	 18.12.	 20:00	 Gospelchor „Blue Notes“, Evgenia Aniskin, Luthersaal 		     »
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fr	 19.12.	 15:00	 Andacht im Nachbarschaftstreff, Pastorenkamp 8,  
			   Lektor Herbert Kroon
fr.	 19.12.	 19:00	 Blue Christmas, Predigt: Hedwig Friebe, 
			   an der Orgel: KMD Johannes Geßner
so	 21.12.	 10:00	 Gottesdienst, Pastor i. R. Thomas Jäckel
so	 21.12.	 11:15	 Krippenspielprobe, Ansprechpartnerin Hae Min Geßner
mo	 22.12.	 10:30	 Singkreis im Lutherhaus
mo	 22.12.	 17:00	 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer
mo	 22.12.	 19:30	 Van Hearten, der Popchor aus Leer, KMD Geßner, Luthersaal
mi	 24.12.	 15:30	 Gottesdienst mit Krippenspiel, Pastor i. R. Thomas Jäckel
mi	 24.12.	 16:30	 Gottesdienst „Achter de Waag“, Pastorin Brigitte Pahlke
mi	 24.12.	 17:30	 Christvesper, Pastor i. R. Thomas Jäckel
mi	 24.12.	 18:45	 Heiligabend im Lutherhaus, „Keiner muss am Heiligen Abend
			   alleine sein“, Anmeldung bei Helga Wiepkes
mi	 24.12.	 22:00	 Christmette, Pastor Julien Fuchs
do	 25.12.	 10:00	 Gottesdienst, Lektor Herbert Kroon
fr	 26.12.	 10:00	 Gottesdienst, Lektor Herbert Kroon
so	 28.12.	 10:00	 Gottesdienst, Lektorin Heidrun Bontjer
mi	 31.12.	 16:00	 Gottesdienst am Altjahrsabend, Prädikant Daniel Aldag 

Januar 2026
do	 01.01.	 17:00	 Neujahrsgottesdienst, Christuskirche, P. E. Hündling
so	 04.01.	 10:00	 Gottesdienst, P. i. R. Thomas Jäckel
mo	 05.01.	 17:00	 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer 
do	 08.01.	 10:00	 Andacht im Altenwohnheim an der Blinke
do	 08.01.	 20:00	 Gospelchor „Blue Notes“, Evgenia Aniskin, Luthersaal
sa	 10.01.	 20:00	 Konzert: New York Gospel Stars
so	 11.01.	 10:00	 Plattdeutscher Gottesdienst, Pn. Hedwig Friebe
mo	 12.01.	 10:30	 Singkreis im Lutherhaus
mo	 12.01.	 17:00	 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer 
mo	 12.01.	 19:30	 Van Hearten, der Popchor aus Leer, KMD Geßner, Luthersaal
do	 15.01.	 10:00	 Andacht im Altenwohnheim an der Blinke
do	 15.01.	 20:00	 Gospelchor „Blue Notes“, Evgenia Aniskin, Luthersaal
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fr	 16.01.	 15:00	 Andacht im Nachbarschaftstreff, Pastorenkamp 8, P. i. R. Thomas Jäckel
so	 18.01.	 10:00	 Abschlussgottesdienst Ev. Allianz, Große Kirche
mo	 19.01.	 10:30	 Singkreis im Lutherhaus
mo	 19.01.	 17:00	 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer 
mo	 19.01.	 19:30	 Van Hearten, der Popchor aus Leer, KMD Geßner, Luthersaal
mi	 21.01.	 15:00	 Krintstuut und Tee, Luthersaal
do	 22.01.	 10:00	 Andacht im Altenwohnheim an der Blinke
do	 22.01.	 20:00	 Gospelchor „Blue Notes“, Evgenia Aniskin, Luthersaal
so	 25.01.	 10:00	 Gottesdienst, Pn. Hedwig Friebe
so	 25.01.	 14:30	 Spiele- und Lesenachmittag
mo	 26.01.	 10:30	 Singkreis im Lutherhaus
mo	 26.01.	 17:00	 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer 
mo	 26.01.	 19:30	 Van Hearten, der Popchor aus Leer, KMD Geßner, Luthersaal
mi	 28.01.	 20:00	 (M)ein anderes Leben. Ungewollt kinderlos. Selbsthilfegruppe.
do	 29.01.	 10:00	 Andacht im Altenwohnheim an der Blinke
do	 29.01.	 20:00	 Gospelchor „Blue Notes“, Evgenia Aniskin, Luthersaal

Februar 2026
so	 01.02.	 10:00	 Gottesdienst, P. i. R. Thomas Jäckel
mo	 02.02.	 10:30	 Singkreis im Lutherhaus
mo	 03.02.	 17:00	 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer 
mo	 03.02.	 19:30	 Van Hearten, der Popchor aus Leer, KMD Geßner, Luthersaal
do	 05.02.	 10:00	 Andacht im Altenwohnheim an der Blinke
do	 05.02.	 19:00	 Friedensgebet in der Mennonitenkirche
do	 05.02.	 20:00	 Gospelchor „Blue Notes“, Evgenia Aniskin, Luthersaal
fr. 	 06.02.	 19:30	 #Jugendtreff
so	 08.02.	 10:00	 Gottesdienst, Lektor Herbert Kroon
mo	 09.02.	 10:30	 Singkreis im Lutherhaus
mo	 09.02.	 17:00	 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer 
mo	 10.02.	 19:30	 Van Hearten, der Popchor aus Leer, KMD Geßner, Luthersaal
do	 12.02.	 10:00	 Andacht im Altenwohnheim an der Blinke
do	 12.02.	 20:00	 Gospelchor „Blue Notes“, Evgenia Aniskin, Luthersaal
so	 15.02.	 10:00	 Gottesdienst, P. i. R. Thomas Jäckel				       »
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so	 15.02.	 17:00	 Tombolakonzert - Poster und Aushänge beachten! 
mo	 16.02.	 10:30	 Singkreis im Lutherhaus
mo	 16.02.	 17:00	 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer 
mo	 16.02.	 19:30	 Van Hearten, der Popchor aus Leer, KMD Geßner, Luthersaal
mi	 18.02.	 15:00	 Krintstuut und Tee, Luthersaal
do	 19.02.	 10:00	 Andacht im Altenwohnheim an der Blinke
do	 19.02.	 20:00	 Gospelchor „Blue Notes“, Evgenia Aniskin, Luthersaal
fr	 20.02.	 15:00	 Andacht im Nachbarschaftstreff, Pastorenkamp 8
so	 22.02.	 10:00	 Gottesdienst, Pn. Hedwig Friebe
so	 22.02.	 14:30	 Spiele- und Lesenachmittag
mo	 23.02.	 10:30	 Singkreis im Lutherhaus
mo	 23.02.	 17:00	 Mahnwache für den Frieden, Denkmalsplatz Leer 
mo	 23.02.	 19:30	 Van Hearten, der Popchor aus Leer, KMD Geßner, Luthersaal
mi	 25.02.	 20:00	 (M)ein anderes Leben. Ungewollt kinderlos. Selbsthilfegruppe.
do	 26.02.	 10:00	 Andacht im Altenwohnheim an der Blinke
do	 26.02.	 20:00	 Gospelchor „Blue Notes“, Evgenia Aniskin, Luthersaal

Friesenstraße · 69 26789 Leer
Telefon: 04 91 / 9 25 21 2 · Fax: 04 91 / 9 25 21 17 

eMail: info@ds-leer.de

www.diakoniestation-leer.de
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Irischer Weihnachtssegen
Nicht, dass jedes Leid dich verschonen möge, 
noch dass dein zukünftiger Weg stets Rosen 
trage, keine bittere Träne über deine Wange 
komme und kein Schmerz dich quäle - dies 
alles wünsche ich dir nicht.
Sondern: Dass du allzeit dankbar bewahrst 
die Erinnerung an gute Tage.
Dass du durch Prüfungen mutig gehst, auch 
wenn das Kreuz auf deinen Schultern lastet, 
auch wenn das Licht der Hoffnung schwindet.
Was ich dir wünsche: Dass jede Gabe 
Gottes in dir wachse. Und dass in Freud und 
Leid das Lächeln des menschgewordenen 
Gotteskindes dich begleiten möge.
Überliefert

Mitgefühl und brüderliche 
Liebe
Zwei Brüder hatten von ihrem verstorbenen 
Vater ein großes Feld geerbt. Da sie mitei-
nander in Frieden lebten, beschlossen sie, 
das Feld gemeinsam zu bearbeiten und sich 
den Ertrag brüderlich zu teilen. So ging dies 
mehrere Jahre hindurch. Inzwischen heiratete 
der eine Bruder, und seine Frau schenkte ihm 
einige Kinder. Der andere Bruder aber blieb 
allein.

Eines Tages dachte der Bruder, der ohne 
Familie lebte, über die alte Abmachung nach. 
»Mein Bruder hat doch eine Frau und Kinder 
zu ernähren. Wäre es da nicht richtig, dass er 
mehr vom Ertrag des Feldes abbekommt?«

Und so beschloss er heimlich, um den Bruder 
durch sein Geschenk nicht zu beschämen, in 
der Nacht ein wenig von seinem Ertrag in die 
Scheune des Bruders zu bringen.

Doch am selben Tag überlegte auch der 
andere Bruder: »Ich habe eine Frau und gute 
Kinder! Wenn ich einmal alt und schwach 
werde, dann werden mir meine Kinder helfen. 
Mein armer Bruder hat aber niemanden, der 
ihm im Alter beistehen können wird. Ist es 
da nicht besser, wenn ich ihm ein wenig von 
meinem Anteil abgebe, damit er sich etwas 
für die alten Tage sparen kann?« Und so 
beschloss auch er, insgeheim seinem Bruder 
etwas zukommen zu lassen.

So trugen sie beide jede Nacht etwas zur 
Scheune des anderen und wunderten sich 
am Morgen, wenn sie merkten, dass ihr Anteil 
sich nicht verringert hatte.

Nach längerer Zeit trafen die beiden einmal 
mitten in der Nacht aufeinander, und so löste 
sich das Rätsel. Von dieser Zeit an waren sie 
einander noch mehr zugetan als bisher. 
Überliefert



In deine Hände
Als ich klein war, verlebte ich einmal einen 
Wintermonat bei einem meiner Prager 
Onkel. Der Onkel war Fischer und hatte auch 
die Sandgewinnung aus dem Fluss gepachtet. 
Er und die Tante teilten sich die Arbeit:
Der Onkel kümmerte sich um die Fische, die 
Tante um den Sand. Nicht ein Abend, an dem 
sie, bevor sie zu Bett gingen, nicht zu Gott 
gebetet hätten: Der Onkel, es möge frieren, 
damit die Fische bis Weihnachten teurer wür-
den, die Tante, es möge kein Frost kommen, 
damit man im Fluss auf den Grund könne.
Auch ich musste, wenn sie mich zu Bett 
brachten, niederknien und beten. Nun gut - 
aber wem von beiden sollte ich mit meinem 
Gebet beistehen? Mein Leckermaul wies mich 
auf die Tante und ihre Töpfe hin, und ich hätte 
durch mein Gebet mit dem größten Vergnü-
gen Wärme bis zur Siedehitze für sie erbeten; 
aber das Herz zog mich wieder zum Onkel, 
will sagen zu Eis und Schnee:
Was tun? Nun, so betete ich gleich zwei  
Vaterunser hintereinander und sagte mit 
einem tiefen Seufzer : »Lieber Gott, weißt du 
was - mach, was du willst!«
Jan Neruda

Weihnachten verstehen
Jemand hat mir zugelächelt.
Jemand hat mir Mut gemacht.
Jemand hat mir zugehört.
Jemand hat mich um Rat gefragt.
Jemand hat Zeit für mich gehabt.
Jemand hat mir liebevoll auf die Schulter 
geklopft.
Jemand hat sich von mir führen lassen.
Jemand hat mir Vertrauen geschenkt.
Jemand hat mir die Hand gereicht.
Jemand hat mir die Sterne gezeigt.
Jemand hat mich ernst genommen.
Jemand hat Weihnachten verstanden.
Verfasser unbekannt
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Erzählungen zu Weihnachten 
zusammengestellt von 
Sibylle Krainski 



Wie doch die Zeit vergeht, erst am 23.02.25 
wurde unser Jubiläumsjahr mit einem Festgot-
tesdienst feierlich eingeläutet. Dazu wurden, 
gemäß guter ostfriesischer Tradition, die Kirche 
und der Kirchgarten mit vielen Girlanden bunt 
geschmückt.

Auch der NDR zeigte Interesse an unserer 
Kirche und übertrug am 17.08.25 einen leben-
digen Radiogottesdienst. Ein weiterer Höhen-
punkt war unser Gemeindefest am 31.08.25 
mit einem bunten Familiengottesdienst, Floh-
markt, Tombola und vielen anderen Attraktio-
nen. Wir konnten viele Gäste begrüßen und 
feierten einen wunderschönen Tag.

Im September freuten wir uns auf das Fest-
konzert mit der Uraufführung der Leeraner 
Messe, die von Johannes Gessner extra für 
dieses Ereignis komponiert wurde. Alle Gäste 
erlebten einen ganz besonderen Abend.

Beendet wurde das Jubiläumsjahr mit der Ta-
gung „Kirchenregiment und christliche Freiheit 
– 350 Jahre religiöse Pluralität in der Ems-
Dollart-Region“ am 07. und 08.11.25, die die-
ses Thema aus der Sicht von verschiedenen 
Standpunkten wissenschaftlich beleuchtet hat.
Zusammenfassend kann man sagen, das wir 
ein buntes, fröhliches Programm gesehen ha-
ben, das den runden Geburtstag der „Luki“ 
entsprechend gewürdigt hat.
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350 Jahre Lutherkirche – 
Das Jubiläumsjahr





Gott spricht: Siehe, ich mache alles 
neu! (Off. 21,5)

Was für eine schöne Losung für das neue Jahr 
habe ich gedacht, als ich die Losung zum ers-
ten Mal gehört habe. Etwas Neues beginnen, 
gute Vorsätze für das Kommende haben, wer 
kennt das nicht am Beginn eines neuen Jah-
res, eines neuen Jobs, eines neuen Lebensab-
schnitts. Diese Jahreslosung spornt uns dazu 
an, sie strahlt uns geradezu an: „Siehe, ich ma-
che alles neu!“ Das macht uns Mut, genau hin-
zusehen, Altes neu zu entdecken, zu erleben, 
das Leben ist bunt und vielfältig. Sie stellt sich 
gegen unsere Ängste, Befürchtungen und Sor-
gen und ermutigt uns, uns auf das zu freuen, 
was kommen wird.

Gott spricht uns in dieser Losung direkt an, er 
stellt sich als aktiv und handelnd dar, er ruht 
sich nicht aus, sondern er macht. Man denkt 
sogleich an den Schöpfungsbericht (Gen.1): 
Gott sprach und es geschah, so dass die Men-
schen in Gottes guter Schöpfung leben kön-
nen. Doch hier steckt auch eine Aufforderung 
an uns alle: seid wach, seid aufmerksam, seid 
neugierig, handelt selbst, wenn es notwendig 
ist. 

Aber: zu viel Neues kann auch Angst machen, 
kann uns überfordern. Nehmen wir uns Zeit, 
herauszufinden, was uns guttut, was wir über-
nehmen möchten und wo wir beim Alten, 
beim Vertrauten bleiben wollen. Zufriedenheit 
ist eine gelungene Mischung aus Alt und Neu, 
Tradition und Moderne.

„Gott spricht: Siehe ich mache alles neu!“ Die-
se Losung verheißt uns Christen Hoffnung auf 
eine neue Welt, einen neuen Himmel und eine 
neue Erde. Weihnachten feiern wir das neuge-
borene Kind, Jesus Christus, welches uns die-
se neue Welt verheißt. Jesus ermutigte seine 
Jünger, das Alte zu verlassen und etwas ganz 
Anderes zu beginnen. Haben wir den Mut, ih-
nen nachzufolgen und mit Jesus Christus neu 
anzufangen.

Ich wünsche Ihnen und euch allen ein gutes, 
gesegnetes Jahr 2026

Sibylle Krainski
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Gedanken zur Jahreslosung 2026



1731 sünd de eerste Losungen 
rutkomen. Noch en paar Jahr, 
dann gifft dat de Losungen 
300 Jahr. Wi Plattdüütsken 
hebben verleden Jahr en lüttje 
Jubiläum fiert (10 Jahr). Of wi 
ok enes Dags villicht 25 Jahr 
fieren könen, dat weet ik nich. 
Man eens is wiss wahr: Gotts 
Woord blifft in Ewigheid. Van 
Belang is nich, in wecke Spraak 
wi de Bibel lesen, van Belang 
is blot, dat wi dat doon. Disse 
lüttje Book kann man good 
verschenken, t.B. wenn man 
up Visit geiht. End September 
komen de Losungen in d’ 
Bookhannel, se kösten 7 Euro. 

Man ji köönt de ok bestellen bi:  
kathrin.linkersdoerfer@evlka.de.

Fraagt alltied na Gotts Woord un doot daarna.

Erika Appel un Johannes Willms
Kirchring 9 R, 26831 Bunde, Tel. 04953-6791
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LOSUNGEN UP  
PLATT 2026
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Heiligabend im Lutherhaus – keiner muss alleine bleibenTreffpunkt ist nach der Christvesper um 18:45 Uhr.Es wartet eine festlich geschmückte Tafel im Luthersaal mit Kartoffelsalat und 
Würstchen. Im Licht der Kerzen hören wir Geschichten, singen Lieder und feiern 

Weihnachten. Jede und jeder ist willkommen. Der Abend endet gegen 21 Uhr. Ein 
Fahrdienst kann in Anspruch genommen werden.

Um den Abend angemessen planen zu können, bitten wir um Anmeldung bei  
Helga Wiepkes (97671725) oder Elke Bartels (66432) bis zum 21.12.2025

Vorschau

Weltgebetstag im März

Am 06.03.2026 findet der Gottesdienst 

anlässlich des Weltgebetstags in unserer 

Lutherkirche statt. Er wurde von Christinnen 

aus Nigeria/Westafrika vorbereitet und steht 

unter dem Thema: „Kommt! Bringt eure Last.“ 

(nach Matthäus 11).

Vielen Dank für das schöne Ernte-dankfest in der Lutherkirche!
Besonders haben wir uns über die Gaben gefreut, die unsere Kirche so schön schmückten. Wir haben das Abendmahl mit Pastor Thomas Jäckel gefeiert und es gab besonders leckeren Kuchen und nette Gespräche beim anschließenden Kirchentee. “Erntedank erinnert uns daran, dass unsere Nahrung aus den Gaben Gottes besteht. Sie sind Ausdruck seiner Schöpfungskraft und seiner Fürsorge gegenüber uns Menschen.”, sagt Bischöfin Kirsten Fehrs, Ratsvorsitzende der EKD, und macht Werbung für eine Aktionsseite gegen Lebensmittelverschwendung: www.duzaehlst.de
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Gottesdienst zur Allianz Gebetswoche

18. Januar 2026 um 10 Uhr in der Großen Kirche 

Die evangelische Ortsallianz Leer lädt unter dem Motto „Gott ist treu“ wieder zur 

Gebetswoche ein. Sie endet am Sonntag, 18.1.2025 um 10 Uhr mit einem Abschlussgottesdienst

 in der Großen Kirche in Leer. Ein vorläufiges Programm finden Sie auf Seite 32. 

Bitte beachten Sie mögliche Änderungen auf Aushängen oder durch die Presse. 

Spielgruppe

Wer über aktuelle Termine der Spielgruppe für Kinder 
im Alter von 0 bis 3 Jahren mit einer Begleitperson  

informiert werden möchte, meldet sich bei  
Emily Sandbrink (em.sandbrink@gmail.com)

New York Gospel Stars
New York Gospel Stars am 10.01.26 ab 20 Uhr Auch 2026 kommen die New York Gospel Stars wieder in die Lutherkirche, Patersgang 1. Schon mehr als 15 Jahre spiegeln die New York Gospel Stars ihre bedingungslose Liebe Gottes in ihren Liedern wieder. Sie geben den Menschen Kraft und verbreiten mit ihrer Musik die gute Nachricht Jesus Christi.Für sie gibt es keinen Unterschied mehr zwischen Feiern und Beten.  Warum? Weil sie alle groß geworden sind in Kirchen, in denen sich fühlen lässt, was Hoffnung, Freude, Liebe und Dank ist. Tickets gibt es online, z.B. bei Eventim.de

Newsletter der 
Kirchenmusik 

Abonnieren Sie den 
Newsletter unserer 

Kirchenmusik, indem 
Sie den QR-Code mit der 

Smartphonekamera 
abscannen!
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Sonntag 11.1. um 17 Uhr
Gott ist treu - Fundament unseres Lebens
Eröffnungsgottesdienst in der Freien  
Christengemeinde, Moorweg 1
Predigt: P. Frank Timmermann  
Leitung: P. Reiner Holthuis

Montag, 12.1. um 15 Uhr
Gott ist treu - ER erfüllt seine Versprechen
Gebetsnachmittag in der Ev.-Methodistischen 
Kirche, Friesenstr. 54
Impuls: P. Eberhard Hündling  
Leitung: P. Jürgen Woithe

Dienstag, 13.1. um 20 Uhr
Gott ist treu - ER fordert uns zur Umkehr
Gebetsabend im ev.-luth. Katharina-von-Bora-
Haus, Hoheellernweg 7
Impuls: P. Jürgen Woithe  
Leitung: P. Silvia Köhler

Mittwoch, 14.1. um 20 Uhr
Gott ist treu - ER vergibt uns, wenn wir fallen 
Gebetsabend in der Baptistenkirche, Ubbo-
Emmius-Str. 2
Impuls: Wolfram Jäger  
Leitung: P. Frank Timmermann

Donnerstag, 15.1. um 20 Uhr
Gott ist treu - Auch in schweren Zeiten
Gebetsabend im ev.-ref. Gemeindezentrum 
Heisfelde, Erlebachstr. 13
Impuls: P. i.R. Friedrich Kanjahn  
Leitung: P. Eberhard Hündling

Freitag, 16.1. um 20 Uhr
Gott ist treu - So leben wir Gemeinschaft
Jugendgebetsabend in der Freien Christenge-
meinde, Moorweg 1
Impuls: Samuel Oesterle, CVJM Aurich  
Leitung: Egard Tetzlaff

Sonntag, 18.1. um 10 Uhr
Gott ist treu - Auch in schweren Zeiten
Gebetsabend im ev.-ref. Gemeindezentrum 
Heisfelde, Erlebachstr. 13
Impuls: P. i.R. Friedrich Kanjahn  
Leitung: P. Eberhard Hündling 

„Gott ist treu“ (Bibeltexte aus Psalm 78)
Gebetswoche 2026 der Ev. Ortsallianz Leer

Es kann noch Änderungen  
geben! Bitte beachten Sie  
deshalb auch Handzettel,  

Plakate und Informationen in 
der Presse. Wir freuen uns auf 

ein tolles Programm!
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Herr Söhlke war über zwanzig Jahre als 
Mitglied des Kirchenvorstands der Luther-
kirche, lange auch als Vorsitzender, tätig. 
Durch seine zugewandte, ausgleichen-
de Wesensart wirkte er als Bindeglied 
zwischen den verschiedenen Ebenen in 
der Gemeinde, er fand Kompromisse und 
Lösungen, wo immer es nötig war. Seine 
Hinwendung zum christlichen Glauben 
zeigte sich in seiner Präsenz im Gottes-
dienst, hier war er häufig bei Lesungen und 
Fürbitten zu finden. Auch die Belange des 
Friedhofs lagen ihm immer am Herzen.

Im Kirchenvorstand hat sich Wilhelm 
Söhlke vor allem um zwei große Projekte 
verdient gemacht: Zum einen hat er den 
Neubau des Lutherhauses vorangetrieben 
und geleitet, zum anderen hat er 2002 den 
Neubau der Orgel durch Jürgen Ahrend 
hinter dem historischen Müller-Prospekt 
gestaltet und durch viele Spendensamm-

Wilhelm Söhlke
*12.08.1940        †15.09.2025

lungen möglich gemacht. Diese Maßnah-
men sind für immer mit seinem Namen 
verbunden und werden uns in guter 
Erinnerung bleiben.

Wir wünschen den Angehörigen von  
Wilhelm Söhlke viel Kraft für die nächste 
Zeit und viele Möglichkeiten schöne  
Erinnerungen an ihn zu teilen.

Die Gemeinde der Lutherkirche betrauert den Tod ihres 
langjährigen Kirchenvorstehers
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Gedanken zu unserer  
Sommerkirche
Sommer und Kirche, das ergibt „Sommer-
kirche“. Und in vielen Gemeinden wird sie 
mittlerweile gefeiert. Sommerkirche bedeutet 
dann: Mehrere Gemeinden tun sich für die 
Sommerwochen zusammen und feiern ge-
meinsame Gottesdienste. Meistens abends. 
Im Allgemeinen besuchen so mehr Menschen 
diese Gottesdienste. Und außerdem bieten 
Abendgottesdienste die Möglichkeit, den Tag, 
wenn möglich, draußen bei Wein und Gesprä-
chen ausklingen zu lassen.

Einige sehr schöne Gottesdienste dieser Art 
habe ich bereits erlebt. Deshalb freute ich mich 
sehr auf meine erste Sommerkirche in der Lu-
therkirche am 6. Juli. Aber die Freude schlug lei-
der in Enttäuschung um. Lediglich 20 Besucher 
nahmen an diesem Gottesdienst teil. Und die 
wenigsten kamen aus unserer Gemeinde.

Die Planung dieser an und für sich ansprechen-
den Gottesdienstform sollte meiner Ansicht 
nach vor der nächsten Sommerkirchen-Reihe 
gründlich überdacht werden. Allem voran ist es 
sicher nicht sinnvoll, an den Sommerkirchen-
Sonntagen wie in diesem Jahr mehrmals einen 
Morgen- und Abendgottesdienst anzubieten. 
Die Besucher verteilen sich so an einem Tag 
auf zwei Gottesdienste und ihre Zahl bleibt je-
weils klein. Zudem wäre es sicher angebracht, 
künftig ansprechende und aktuelle Themen 
für diese Gottesdienstreihe auszuwählen. Au-
ßerdem könnte das Einbinden besonderer 
„Einlagen“ durch Chöre, Instrumentalgruppen 
oder Bands die Attraktivität der Sommerkirche 

Die geöffnete Lutherkirche
Zu Beginn des Jahres 2026 beschloss der Kir-
chenvorstand, das Signet der “verlässlich ge-
öffneten Kirche” beim Landesbischof zu be-
antragen. Damit verpflichteten wir uns, unsere 
Kirche verlässlich im Zeitraum vom 1. April bis 
zum 30. September mindestens an fünf Tagen 
in der Woche täglich für mindestens vier Stun-
den für Besuch und Besichtigung geöffnet zu 
halten. Unser engagiertes Team an Kirchenöff-
nerinnen und Kirchenöffnern um Heide Neu-
mann begrüßt an vielen Nachmittagen Gäste 
persönlich. Nun steht die Kirche an Vormitta-
gen jedoch auch ohne direkte Beaufsichtigung 
offen. 

steigern. Und nicht zuletzt sollten künftig Got-
tesdienste und kirchliche Veranstaltungen im 
Stadtbereich so abgestimmt werden, dass sie 
sich nicht gegenseitig „das Wasser abgraben“.

In jedem Fall wäre es gut, wenn die beteilig-
ten Gemeinden diese und andere Aspekte 
bedächten, damit die Sommerkirche in unse-
rer Innenstadt einen angemessenen Zuspruch 
erfährt.
von Thomas Jäckel
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Im Gästebuch, das wir anlässlich der Verleihung 
des Signets vom Landesbischof Ralf Meister 
geschenkt bekommen haben, freuen sich die 
Menschen darüber. “Eine wunderschöne, au-
ßergewöhnliche Kirche!”, schreiben beispiels-
weise Gerhard und Brigitte Helm aus dem 
Odenwald. “Danke, daß ihr sie für uns offen 
gehalten habt. Gott behüte alle bei ihrem Ein- 
und Ausgang”. 

Auch für ortsansässigen Gemeindemitglieder 
ist es wertvoll, Zugang zu unseren Kirchräu-
men zu haben. Helga Wiepkes erzählt: “Mir ist 
es wichtig, dass unsere Lutherkiche offen ist, 
weil ich merke, dass ich zu ihr kommen kann, 
wenn ich Zeit für mich brauche. Ich suche mir 
diese Zeit bei gutem Wetter auf der Bank im 
Kirchgarten oder bei nicht so gutem Wetter in 
der ersten Kirchenbank in der Kirche, zünde 
eine Kerze an und halte inne.”

Für unsere katholischen Nachbarn ist ein ge-
öffnetes Gotteshaus selbstverständlich. Pfarrer 
Martin Stührenberg erklärt mir : “Unsere Kirche 
St. Michael wird regelmäßig geöffnet: sie wird 
morgens gegen 8.00 Uhr aufgeschlossen und 
abends zwischen 17 und 18.00 Uhr wieder ab-
geschlossen. Für uns ist die Öffnung der Kirche 
wichtig, weil viele Touristen kommen, die die 
Kirche besuchen. Dann ist die Kirche ein Ort 
des Gebetes. Für uns Katholiken ist die Gegen-
wart Jesu im Tabernakel auch außerhalb des 
Gottesdienstes eine Wirklichkeit, die durch das 
rote Licht angezeigt wird. Es kommen immer 
wieder Menschen, die von diesem Geheimnis 

berührt sind und 
in der Gegenwart 
Jesu eine Zeit ver-
bringen wollen.”
Doch auch trotz 
Diebstahlschutz-
maßnahmen wur-
de erst im Sep-
tember letzten 
Jahres der Opfer-
stock in der Kirche 
St. Michael von 
einem unbekannten Täter aufgebrochen und 
ein dreistelliger Geldbetrag gestohlen. Und 
auch bei uns wurde der Opferstock gewaltvoll 
abgerissen und entwendet. Dieser wird zum 
Glück täglich geleert. Trotzdem ärgern wir uns 
und die Entscheidung, die Kirche auch ohne 
direkte Aufsicht geöffnet zu halten, wird in  
Frage gestellt. Auch ein Kamerasystem und 
warnende Schilder, die darauf hinweisen,  
scheinen die Täter nicht abzuschrecken.  
Natürlich ist da zusätzlich die Angst vor noch  
gröberem Vandalismus. Was denken Sie über 
die geöffnete Kirche? Schreiben Sie mir gerne 
an meine Adresse em.sandbrink@gmail.com 
oder sprechen Sie mich beim Kirchentee an. 

Hier wurde unser 
Opferstock entwendet. 



Hier fehlt neuer Inhalt, aktu-
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Beisetzungen
 
Annemarie Eichler, geb. Walter 96 J.
Westergaste 1

Harro Barghorn 93 J. 
Görlitzer Hof 10

Wilhelm Söhlke 85 J.
Christine-Charlotten-Str. 20

Ferdinand Kielmann 100 J.
St. Augustin

Christa Poppendick, geb. Will 95 J.
Nessestr. 20

Renate Steiner 69 J.
Wörde 30

Trauungen
 
Daniel Wallenstein und Kristina,  
geb. Arzamastseva
München

Simon Löbel und Imke, geb. Löffel
Friesenstr. 16G

Jonas Lorenz und Laura Weers
Frankfurt am Main

Taufen
 
Johanna und Malte Karwinski
Moormerland

Hendrik Willem Weise
Heisfelder Str. 66

Kim-Jana, Jelle und Derk Meiners
Bollinghauser Str. 1

Marie Breise
Steinburgsgang 3A

Charlotte Frieda Draeger
Breslauer Str. 25

Fiene Walters 
Emden

Ruben Bloem
Brummelburgstr. 14

Elian Schüßler
Edzardstr. 77 
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38 TREFFPUNKTE UND BEGEGNUNGEN

Gottesdienste 
und  Andachten 
Termine der Gottesdienste und Andachten   siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ 

 Musik und Chöre 
 Heinrich-Schütz-Chor  dienstags 20 Uhr KMD Geßner

Gospelchor donnerstags 20 Uhr Frau Aniskin 96 06 99 00

Kinder & Jugendliche
 Kindergottesdienst   11.15 Kindergottesdienst, Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein”

Kindergottesdienstvorbereitung   nach  Absprache um 17.15 Uhr 

  
   

KU 8 Blockunterricht an festen Terminen Pastor Herbold und Teamer 
#Jugendtreff    Immer am ersten Freitag des Monats um 19:30 Uhr Frau Hajen 79 69 89 33

Krabbelgruppe    donnerstags 9.30-11 Uhr

Kirchenkreisjugenddienst    Termine und Veranstaltungen siehe www.ejel.de

Erwachsene
Krintstuut und Tee  

Seniorenfrühstück   
 Spielenachmittag   
 Redaktionskreis   vierteljährlich

 Gesprächskreis   jeden ersten Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr

Gesprächskreis Alleinerziehende   Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ 

 Besuchsdienst I   für Seniorengeburtstage jeweils einmal im Monat Pastor Herbold & Frau Behrends

 Besuchsdienst II   für neu Zugezogene jeweils einmal im Monat Karl Fleßner 6 49 70

 Beirat  Termine nach Absprache Frau Neumann 6 17 13

  
Sozialberatung, Schuldnerberatung, Kurenvermittlung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9768321
Beratungs- und Behandlungsstelle für Suchtkranke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9768320
Beratungsstelle für Erziehungs-, Ehe- und Lebensfragen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9604881

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0491-
0491-
0491-
0491-

92 52  12

(M )e in and e r e s L e b e n . U n ge w o ll t k ind e r lo s. Se l bst h i lfegru p pe
kiwu.selbsthilfe@gmail.com         Fam. Behrends 0491-79698892         Anmeldung erbeten

Stellen Sie sich vor, Sie sind 
immer zuhause, auch wenn 
Sie nicht zuhause sind.

Mit eHome habe n Sie Ihr Haus immer im Auge , auch wenn es schon lange
außer Sichtweite ist. Per Handy ode r Internet, ganz bequem von u nterwegs. 

Informieren Sie sich jetzt über d ie eHome Fer nbedienu ng für Ihr Haus unter
www.elektro-meinhardt.de ode r schauen Sie bei uns am Emsdeich 40 vorbei .

Die  Anonymen  Alkoholiker – Gruppe Leer 
d i 20–22 Uhr und so 18–19.30 im Gemeindehaus der Friedenskirche Log a, Hindenburg straße 4 

  . . . . . . . . . . . . . 0491-976 74 02

Popchor „Van Hearten“    montags 19.30 Uhr KMD Geßner (ab 12. September)

Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Frau Neumann 6 17 13

montags 10.30 Uhr Frau Sauer 1 36 85

Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Frau Neumann 6 17 13

Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Pastor Herbold

Singkreis 

Einrichtungen des Diakonischen Werkes Leer Friesenstraße 63-69

Christoph Herbold (V.i.S.d.P. und Anzeigen-
leiter), Uwe Nithammer, Mariot Lamping,
Theda Hölscher-de Haan

Abgabetermin für die nächste Ausgabe 
6 Wochen vor Ende des aktuellen Heftes

Gestaltung
Grafik-Team Werbeagentur • Leer
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38 TREFFPUNKTE UND BEGEGNUNGEN
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Kinder & Jugendliche
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 Gesprächskreis   jeden ersten Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr

Gesprächskreis Alleinerziehende   Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ 

 Besuchsdienst I   für Seniorengeburtstage jeweils einmal im Monat Pastor Herbold & Frau Behrends

 Besuchsdienst II   für neu Zugezogene jeweils einmal im Monat Karl Fleßner 6 49 70

 Beirat  Termine nach Absprache Frau Neumann 6 17 13

  
Sozialberatung, Schuldnerberatung, Kurenvermittlung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9768321
Beratungs- und Behandlungsstelle für Suchtkranke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9768320
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außer Sichtweite ist. Per Handy ode r Internet, ganz bequem von u nterwegs. 

Informieren Sie sich jetzt über d ie eHome Fer nbedienu ng für Ihr Haus unter
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d i 20–22 Uhr und so 18–19.30 im Gemeindehaus der Friedenskirche Log a, Hindenburg straße 4 
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Popchor „Van Hearten“    montags 19.30 Uhr KMD Geßner (ab 12. September)

Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Frau Neumann 6 17 13

montags 10.30 Uhr Frau Sauer 1 36 85

Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Frau Neumann 6 17 13

Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Pastor Herbold
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TREFFPUNKTE UND BEGEGNUNGEN    39

Gottesdienste 
und Andachten 
Termine der Gottesdienste und Andachten   siehe „Die Lutherkirche lädt ein“

Musik und Chöre 
Heinrich-Schütz-Chor   dienstags 20 Uhr KMD Geßner

Gospelchor   donnerstags 20 Uhr Frau Aniskin 96 06 99 00
Singkreis   montags 10.30 Uhr Frau Sauer 1 36 85
Van Hearten. Der Popchor aus Leer   montags 19.30 Uhr KMD Geßner

Kinder & Jugendliche 
Kindergottesdienst   10 Uhr Kindergottesdienst, Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein”
Kindergottesdienstvorbereitung   nach Absprache um 17.15 Uhr 
Konfirmandenunterricht KU4 und KU8 Pastorin Köhler, Beate Bruns und Sibylle Krainski

#Jugendtreff   Immer am ersten Freitag des Monats um 19.30 Uhr Laura-Sophie Hartjen

Kirchenkreisjugenddienst   Termine und Veranstaltungen siehe www.ejel.de

Erwachsene
Krintstuut und Tee   Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Helga Wiepkes

Seniorenfrühstück   Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Helga Wiepkes 0491-97 67 17 25
Spielenachmittag   Termine siehe „Die Lutherkirche lädt ein“ Hertraud und Wilfried Bern 0491-51 61
Redaktionskreis   vierteljährlich
Besuchsdienst I   für Seniorengeburtstage jeweils einmal im Monat Frau Behrends

Stöönpahl, Helferteam, Projektbezogen mitmachen   Fam. Behrends 0491-79 69 88 92

Einrichtungen des Diakonischen Werkes Leer 	 Friesenstraße 63-69
Sozialberatung, Schuldnerberatung, Kurenvermittlung		  0491-97 68 321
Beratungs- und Behandlungsstelle für Suchtkranke		  0491-97 68 320
Beratungsstelle für Erziehungs-, Ehe- und Lebensfragen	 0491-96 04 881
Diakoniestation für ambulante Pflege				    0491-92 52 12

(M)ein anderes Leben. Ungewollt kinderlos. Selbsthilfegruppe
kiwu.selbsthilfe@gmail.com   |   Fam. Behrends 0491 - 79698892   |   Anmeldung erbeten
Die Anonymen Alkoholiker - Gruppe Leer 
dienstags 20 - 22 Uhr und sonntags 18 - 19.30 im Gemeindehaus der Friedenskirche Loga, Hindenburgstraße 4
donnerstags 19.30 - 21 Uhr (für betroffene Frauen) EmK, Friesenstraße 54   |   0491-976 74 02

Abgabetermin für die nächste 
Ausgabe 6 Wochen vor Ende des 
aktuellen Heftes

Gestaltung
Grafik-Team Werbeagentur • Leer
www.grafik-team.de
Druck
www.gemeindebriefdruckerei.de



Evangelisch-lutherische Lutherkirchengemeinde Leer
Kirchstraße 25 • 26789 Leer • Fax 04 91 - 6 64 07

Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Di. 10 - 12 Uhr
Gisela Penning • Tel 27 50
KG.Lutherkirche.Leer@evlka.de

Friedhofsverwaltung
Öffnungszeiten: Di. und Do. 10 - 12 Uhr
Traute Klapproth • Tel 97 96 81 50
Friedhof.Leer@evlka.de

Pastor
Thomas Jäckel 
Kirchstr. 25
Tel 0163-2599178
jaeckel60@yahoo.de

Pastor für Altenseelsorge
Julien Fuchs
Leerort 
Tel 0160-6384083
Julien.Fuchs@evlka.de

Küster
Alfred Göhrke-Wosing • Tel 20 35

Friedhofsarbeiter
Heiko Kleen

Friedhof
Heisfelder Straße, Tel 97 96 81 50

Förderverein Musik und Kultur 
an der Lutherkirche e.V.
Anja Ihnen-Swoboda 
Mörkenstraße 10 Tel 979 18 20
www.lutherkultur.de

Kirchenvorstand
Andreas Behrends 	 79698892
Anja Ihnen-Swoboda  	9791820
Emily Sandbrink         	em.sandbrink@gmail.com
Helga Wiepkes	 0491-97671725
Laura-Sophie Hartjen 	0491 - 9250997
Beate Bruns	 04964 - 575

         fb.me/lutherkirche.leer

         @lutherkirche_leer

Marina Müller     	mueller@lutherkirche.de
Renko Saathoff	 0491 - 4541845
Sabrina Heijenga	0491 - 4541845	
Sibylle Krainski	 sibylle@krainski.de
Uwe Gerdes	 3946
Daniel Aldag	 daniel.aldag@evlka.de

Weitere Infos finden Sie auch unter www.lutherkirche.de

Kindertagesstätte & Krippe
Pastorenkamp 28 • Tel 6 11 22
Irene Päthe Leiterin
kindergarten-pastorenkamp-leer@evlka.de

Kirchenmusik • www.luthermusik.de
Kirchenmusikdirektor Johannes Geßner
Tel 01 76 84 26 09 49 • Johannes. Gessner@evlka.de

Nähseelsorge 
Schwester Carola Beermann
Tel 01 76 96 18 91 58 • srcarola@hotmail.com


